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Bürgermeister dankt Paul Kramer für jahrelanges Engagement

Seit bereits 20 Jahren steht Paul Kramer (Mitte) der Stadt Brakel als „sachkundige Person“ für die Prüfung der Heilquelle „Am Kaiserbunnen“Seit bereits 20 Jahren steht Paul Kramer (Mitte) der Stadt Brakel als „sachkundige Person“ für die Prüfung der Heilquelle „Am Kaiserbunnen“Seit bereits 20 Jahren steht Paul Kramer (Mitte) der Stadt Brakel als „sachkundige Person“ für die Prüfung der Heilquelle „Am Kaiserbunnen“Seit bereits 20 Jahren steht Paul Kramer (Mitte) der Stadt Brakel als „sachkundige Person“ für die Prüfung der Heilquelle „Am Kaiserbunnen“Seit bereits 20 Jahren steht Paul Kramer (Mitte) der Stadt Brakel als „sachkundige Person“ für die Prüfung der Heilquelle „Am Kaiserbunnen“
zur Verfügung: Hubertus Fischer (von links), Christiane Hecker, Bürgermeister Hermann Temme und Alexander Kleinschmidt bedankten sich fürzur Verfügung: Hubertus Fischer (von links), Christiane Hecker, Bürgermeister Hermann Temme und Alexander Kleinschmidt bedankten sich fürzur Verfügung: Hubertus Fischer (von links), Christiane Hecker, Bürgermeister Hermann Temme und Alexander Kleinschmidt bedankten sich fürzur Verfügung: Hubertus Fischer (von links), Christiane Hecker, Bürgermeister Hermann Temme und Alexander Kleinschmidt bedankten sich fürzur Verfügung: Hubertus Fischer (von links), Christiane Hecker, Bürgermeister Hermann Temme und Alexander Kleinschmidt bedankten sich für
dieses Engagement. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4.dieses Engagement. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4.dieses Engagement. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4.dieses Engagement. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4.dieses Engagement. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4.
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Bebauungsplan Nr. 3a - 3. Änderung „Bohlenweg“
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

5.5.5.5.5. J J J J Jahrgang  I  Dienstag,ahrgang  I  Dienstag,ahrgang  I  Dienstag,ahrgang  I  Dienstag,ahrgang  I  Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Juni 2025  I  Nr Juni 2025  I  Nr Juni 2025  I  Nr Juni 2025  I  Nr Juni 2025  I  Nr..... 24 /  24 /  24 /  24 /  24 / 20252025202520252025

Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem. § 2  § 2  § 2  § 2  § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB)
VVVVVeröffentlichung gem.eröffentlichung gem.eröffentlichung gem.eröffentlichung gem.eröffentlichung gem. § 3  § 3  § 3  § 3  § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB
Der Bauausschuss der Stadt Brakel hat in seiner Sitzung am 10.03.2021
beschlossen, den im Betreff genannten Bauleitplan aufzustellen.
Der Entwurf dieses Bauleitplans nebst Begründung wird in der Zeit
vom
23. Mai 2025 bis 24. Juni 2025 einschließlich23. Mai 2025 bis 24. Juni 2025 einschließlich23. Mai 2025 bis 24. Juni 2025 einschließlich23. Mai 2025 bis 24. Juni 2025 einschließlich23. Mai 2025 bis 24. Juni 2025 einschließlich
bei der Stadtverwaltung Brakel, Rathaus, Am Markt 12, Zimmer 35,
während der allgemeinen Dienststunden veröffentlicht; um vorherige
telefonische oder elektronische Anmeldung und Terminabstimmung
(Herrn Bernd Bohnenberg, Tel. 05272 / 360-1301, E-Mail:
b.bohnenberg@brakel.de oder Frau Ines Koßmann, Tel. 05272 / 360-
1300, E-Mail: i.kossmann@brakel.de) bei Inanspruchnahme der öf-
fentlichen Auslegung an genannter Stelle wird gebeten.
Der Bebauungsplan als solcher der Innenentwicklung mit einer hinrei-
chend geringen Grundfläche soll nach § 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt wer-
den.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen
bei der Stadtverwaltung Brakel abgegeben werden; diese sollen elek-
tronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Diese Bekanntmachung und die zu veröffentlichenden Unterlagen sind
neben der üblichen Veröffentlichung im Internet auf der Internetseite
der Stadt Brakel unter https://www.brakel.de/bauleitplanung zusätz-
lich durch folgende leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit verfüg-
bar: öffentliche Auslegung an o.g. Stelle (Stadtverwaltung Brakel).
Das Plangebiet liegt im Westen der Kernstadt in einem Bereich unmit-
telbar östlich der Ostwestfalenstraße (B 252), südlich des Bohlenwegs
und nördlich des Komplexes des Kolping-Berufsbildungswerks.
Es ist Teil der Gemarkung BrGemarkung BrGemarkung BrGemarkung BrGemarkung Brakakakakakelelelelel und umfasst in der Flur 52Flur 52Flur 52Flur 52Flur 52 die
Flurstücke 89, 92, 125 tlw., 126, 102 tlw., 128, 127, 8 tlw., 130 tlw., 42
tlw., 43 tlw., 129 tlw., 105 tlw., 106 tlw., 104 und 107 sowie in der FlurFlurFlurFlurFlur

2121212121 die Flurstücke 2, 365, 366 und 367 (siehe nachstehenden Über-
sichtsplan).

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehend aufgeführte Aufstellungsbeschluss des Bauausschus-
ses der Stadt Brakel wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich
bekanntgemacht.
Die Bekanntmachung der Veröffentlichung erfolgt gem. § 3 Abs. 2
BauGB.
Brakel, den 23.05.2025
Hermann Temme, Bürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt Brakakakakakelelelelel

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 4
»Freiflächenphotovoltaik Eltenberg« im Stadtbezirk Brakel-Siddessen
VVVVVeröffentlichung gemäß § 3 eröffentlichung gemäß § 3 eröffentlichung gemäß § 3 eröffentlichung gemäß § 3 eröffentlichung gemäß § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB) 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Entwurf des im Betreff genannten Bauleitplans nebst Begründung
wird in der Zeit vom

23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich
bei der Stadtverwaltung Brakel, Rathaus, Am Markt 12, Zimmer
35, während der allgemeinen Dienststunden veröffentlicht; um
vorherige telefonische oder elektronische Anmeldung und Ter-
minabstimmung (Herrn Bernd Bohnenberg, Tel. 05272 / 360-1301,
E-Mail: b.bohnenberg@brakel.de oder Frau Ines Koßmann, Tel.
05272 / 360-1300, E-Mail: i.kossmann@brakel.de) bei Inanspruch-
nahme der öffentlichen Auslegung an genannter Stelle wird gebe-
ten.
Neben dem Entwurf des Bauleitplans und seiner Begründung ein-
schließlich des Umweltberichts nach Anlage 1 zum BauGB mit den
aufgrund der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB ermittelten und
bewerteten Belangen des Umweltschutzes sind im Umweltbericht

folgende Arten umweltbezogener Informationen enthalten: Untersu-
chungen zu den Schutzgütern (Mensch, Arten- und Lebensgemein-
schaften mit biologischer Vielfalt, Boden und Fläche, Wasser, Klima
und Luft, Landschaftsbild/ Landschaftserleben, Kultur- und sonstige
Sachgüter). Darüber hinaus werden folgende umweltbezogene Infor-
mationen veröffentlicht:
- Äußerung des Kreises Höxter vom 14.05.2025 im Rahmen der

frühzeitigen Behördenbeteiligung (Scoping) zum Planvorentwurf
zum Immissionsschutz (Erforderlichkeit von gutachterlichen Nach-
weisen zu Blend- und Lärmauswirkungen im späteren Baugeneh-
migungsverfahren) und Natur- und Artenschutz (vorauszusetzende
Festsetzung, dass die vorhandenen Gehölze/ Kompensationsmaß-
nahmen für bereits dort erfolgte Bauten nicht in ihrer Biotopfunk-
tion und ihrer natürlichen Entwicklung beeinträchtigt werden dür-
fen; aus Gründen der Wildbienenförderung erbetene Ergänzung).

- Äußerung der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen/ Be-
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zirksstelle für Agrarstruktur Ostwestfalen-Lippe, Brakel, vom
14.05.2025 im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung (Sco-
ping) zum Planvorentwurf zur Inanspruchnahme landwirtschaftli-
cher Fläche bzw. von Gewerbe(gebiets)flächen für das Planziel
Freiflächen-Photovoltaik.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen
bei der Stadtverwaltung Brakel abgegeben werden; diese sollen elek-
tronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Diese Bekanntmachung und die zu veröffentlichenden Unterlagen sind
neben der üblichen Veröffentlichung im Internet auf der Internetseite
der Stadt Brakel unter https://www.brakel.de/bauleitplanung zusätz-
lich durch folgende leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit verfüg-
bar: öffentliche Auslegung an o.g. Stelle (Stadtverwaltung Brakel).
Das Plangebiet liegt im nördlichen Bereich der Ortschaft Siddessen auf
einer landwirtschaftlichen Fläche (Grünland) im direkten Anschluss an
eine gewerbliche Fläche am Ende der Straße Eltenberg.
Es ist Teil der Gemarkung SiddessenGemarkung SiddessenGemarkung SiddessenGemarkung SiddessenGemarkung Siddessen und umfasst in der Flur 3Flur 3Flur 3Flur 3Flur 3 das
Flurstück 253 tlw. (siehe nachstehenden Übersichtsplan).

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Diese Bekanntmachung erfolgt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.
Brakel, den 30.05.2025
Hermann Temme, Bürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt Brakakakakakelelelelel

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 11 - 12. Änderung »Heineberg« in der Kernstadt Brakel
Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem.Aufstellungsbeschluss gem. § 2  § 2  § 2  § 2  § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB) 1 Baugesetzbuch (BauGB)
VVVVVeröffentlichung gem.eröffentlichung gem.eröffentlichung gem.eröffentlichung gem.eröffentlichung gem. § 3  § 3  § 3  § 3  § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB
Der Bauausschuss der Stadt Brakel hat in seiner Sitzung am 13.03.2025
beschlossen, den im Betreff genannten Bauleitplan aufzustellen.
Der Entwurf dieses Bauleitplans nebst Begründung wird in der Zeit
vom

23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich23. Juni 2025 bis 25. Juli 2025 einschließlich
bei der Stadtverwaltung Brakel, Rathaus, Am Markt 12, Zimmer 35,
während der allgemeinen Dienststunden veröffentlicht; um vorherige
telefonische oder elektronische Anmeldung und Terminabstimmung
(Herrn Bernd Bohnenberg, Tel. 05272 / 360-1301, E-Mail:
b.bohnenberg@brakel.de oder Frau Ines Koßmann, Tel. 05272 / 360-
1300, E-Mail: i.kossmann@brakel.de) bei Inanspruchnahme der öf-
fentlichen Auslegung an genannter Stelle wird gebeten.
Der Bebauungsplan als solcher der Innenentwicklung mit einer hinrei-
chend geringen Grundfläche soll nach § 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt wer-
den.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen
bei der Stadtverwaltung Brakel abgegeben werden; diese sollen elek-
tronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Diese Bekanntmachung und die zu veröffentlichenden Unterlagen sind
neben der üblichen Veröffentlichung im Internet auf der Internetseite
der Stadt Brakel unter https://www.brakel.de/bauleitplanung zusätz-
lich durch folgende leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit verfüg-
bar: öffentliche Auslegung an o.g. Stelle (Stadtverwaltung Brakel).
Das Plangebiet befindet sich nördlich des Krankenhauses und der

Danziger Straße, östlich der Straße Frankenpfad und dort unmittelbar
östlich des Parkplatzes, welcher dem Krankenhaus dient.
Es ist Teil der Gemarkung BrGemarkung BrGemarkung BrGemarkung BrGemarkung Brakakakakakelelelelel und umfasst in der Flur 11Flur 11Flur 11Flur 11Flur 11 das
Flurstück 1199 (siehe nachstehenden Übersichtsplan).

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehend aufgeführte Aufstellungsbeschluss des Bauausschus-
ses der Stadt Brakel wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich
bekanntgemacht.
Die Bekanntmachung der Veröffentlichung erfolgt gem. § 3 Abs. 2
BauGB.
Brakel, den 30.05.2025
Hermann Temme, Bürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt BrBürgermeister der Stadt Brakakakakakelelelelel
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Brakel feierte Stadtfest
Vielseitiges Programm in der Innenstadt
Am Freitag, 30. Mai 2025 um 18
Uhr wurde das Stadtfest in Brakel
durch den Werberingvorsitzenden
Bernhard Fischer sowie den Bür-
germeister Hermann Temme offi-
ziell eröffnet. Bereits am Vortag

Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm wurde auf und vor derEin abwechslungsreiches Bühnenprogramm wurde auf und vor derEin abwechslungsreiches Bühnenprogramm wurde auf und vor derEin abwechslungsreiches Bühnenprogramm wurde auf und vor derEin abwechslungsreiches Bühnenprogramm wurde auf und vor der
Bühne „Am Thy“ geboten.Bühne „Am Thy“ geboten.Bühne „Am Thy“ geboten.Bühne „Am Thy“ geboten.Bühne „Am Thy“ geboten.

Bereits am 29. Mai begann die Frühlingskirmes auf dem Parkplatz amBereits am 29. Mai begann die Frühlingskirmes auf dem Parkplatz amBereits am 29. Mai begann die Frühlingskirmes auf dem Parkplatz amBereits am 29. Mai begann die Frühlingskirmes auf dem Parkplatz amBereits am 29. Mai begann die Frühlingskirmes auf dem Parkplatz am
Feuerteich.Feuerteich.Feuerteich.Feuerteich.Feuerteich.

Am Freitag wurde das Stadtfest offiziell durch den Werberingvorsitzen-Am Freitag wurde das Stadtfest offiziell durch den Werberingvorsitzen-Am Freitag wurde das Stadtfest offiziell durch den Werberingvorsitzen-Am Freitag wurde das Stadtfest offiziell durch den Werberingvorsitzen-Am Freitag wurde das Stadtfest offiziell durch den Werberingvorsitzen-
den Bernhard Fischer (von links) Alexander Kleinschmidt und Bürger-den Bernhard Fischer (von links) Alexander Kleinschmidt und Bürger-den Bernhard Fischer (von links) Alexander Kleinschmidt und Bürger-den Bernhard Fischer (von links) Alexander Kleinschmidt und Bürger-den Bernhard Fischer (von links) Alexander Kleinschmidt und Bürger-
meister Hermann Temme eröffnet.meister Hermann Temme eröffnet.meister Hermann Temme eröffnet.meister Hermann Temme eröffnet.meister Hermann Temme eröffnet.

Bürgermeister dankt Paul Kramer
Betreuung der Heilquelle »Am Kaiserbrunnen« seit 20 Jahren
Bereits seit zwei Jahrzehnten be-
treut und überwacht Paul Kramer
als „sachkundige Person“ im Sin-
ne des Arzneimittelgesetzes die
Brakeler Heilquelle „Am Kaiser-
brunnen“. Das nahmen Bürger-
meister Hermann Temme und sein
Allgemeiner Vertreter Alexander
Kleinschmidt aktuell zum Anlass,
sich für dieses jahrelange und au-
ßergewöhnliche Engagement zu
bedanken. Auch Christiane Hecker
als Leiterin der Qualitätskontrolle
und Hubertus Fischer als Leiter der
Herstellung bedankten sich für die
hervorragende Zusammenarbeit.
Eine ständige Kontrolle der Was-
serqualität erfolgt zudem durch das
Chemische Veterinär- und Unter-
suchungsamt in Detmold.
Die Quelle „Am Kaiserbrunnen“,
die bereits in den 50er Jahren ein-
gefasst wurde, erhielt im Jahr

1993 das Zertifikat als „Heilquel-
le“ und unterlag ab diesem Zeit-
punkt den strengen Vorgaben des
Arzneimittelgesetzes (AMG). Auf-
grund einer Gesetzesänderung im
Jahr 2005 musste dann zusätzlich
eine „sachkundige Person“ für die
Kontrollen benannt werden. „Wir
mussten seinerzeit unbedingt eine
qualifizierte Person entsprechend
der Gesetzesvorgaben finden“,
berichtet Bürgermeister Hermann
Temme. Die Suche habe sich sehr
schwierig dargestellt und ohne die
Bereitschaft von Paul Kramer, die-
se Funktion übernehmen zu wol-
len, hätte die Zertifizierung als
„Heilquelle“ wohl nicht weiter auf-
rechterhalten werden können. Mit
Paul Kramer als erfahrenem Apo-
theker habe die Stadt dann einen
wirklichen Glücksgriff getan, so
der Bürgermeister. Seit nunmehr

20 Jahren prüft Paul Kramer
bereits die Qualität des Brunnen-
wassers und erstellt die erforder-
lichen Jahresberichte. Sein beson-
derer Einsatz zeigt sich aber auch
darüber hinaus, denn er steht der
Verwaltung immer mit Rat und
Tat zur Seite. Dieses außerge-
wöhnliche und nicht selbstver-
ständliche Engagement nahm Bür-
germeister Hermann Temme zum
Anlass, sich bei Paul Kramer zu
bedanken.
Paul Kramer selber kann sich
noch gut an die Zeit erinnern, als
der Heilquellenstatus erreicht
wurde. „Die Heilquelle hat eine
besondere Bedeutung für unser
Kurgebiet und natürlich auch die
Brakeler Bevölkerung“, berich-
tet er. Der Verlust der Anerken-
nung als Heilwasser und eine Ein-
stufung als Mineral- und Tafel-

wasser wäre wirklich sehr scha-
de gewesen. Daher habe er sich
auch bereit erklärt, die Funktion
der „sachkundigen Person“ zu
übernehmen. In diesem Zusam-
menhang möchte er aber auch
die hervorragende Zusammenar-
beit mit den zuständigen Mitar-
beitern der Stadt Brakel nicht
unerwähnt lassen, denn Christi-
ane Hecker als Leiterin der Qua-
litätskontrolle und Hubertus Fi-
scher als Leiter der Herstellung
leisten ebenfalls einen ganz we-
sentlichen Beitrag zur Erhaltung
der Heilquelle „Am Kaiserbrun-
nen“, so Kramer.
Bürgermeister Hermann Temme
bedankte sich bei Paul Kramer in
der Hoffnung, dass er der Stadt
Brakel auch weiterhin mit seiner
fachlichen Expertise zur Verfügung
stehen werde.

begann die Frühlingskirmes auf
dem Parkplatz am Feuerteich.
Neben einem bunten Bühnenpro-
gramm, den unterschiedlichen
Ausstellern und dem Junior-Wis-
senschaftsforum gab es in diesem

Jahr auch erstmalig eine Gesund-
heitsmeile in der Straße „Am Thy“.
Am Sonntag hatten die Innenstadt-
geschäfte geöffnet und luden zu

einem entspannten Bummel ein.
Einige Impressionen vom Stadt-
fest 2025 sind zu finden auf
www.brakel.de.
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Dienstleistung online verfügbar
Elektronische Wohnsitzanmeldung
Die Wohnsitzan- und -ummeldung
war bislang nur vor Ort im Bürger-
büro der Stadt Brakel möglich. Ab
sofort können die Bürgerinnen und
Bürger sich auch unabhängig von
den Öffnungszeiten des Bürger-
büros bequem online an- und um-
melden.
Die Elektronische Wohnsitzanmel-
dung (eWA) ist ein länderübergrei-
fendes Digitalisierungsprojekt der
Senatskanzlei Hamburg, das im
Rahmen des Onlinezugangsgeset-
zes (OZG) gemeinsam mit dem
Bundesministerium des Innern und
für Heimat (BMI) nach dem „Ei-
ner-für-Alle-Prinzip“ (EfA) umge-
setzt wird. Der Online-Dienst er-
möglicht die digitale Ummeldung
nach einem Umzug und stellt da-
mit eine bequeme Alternative zur
Wohnsitzanmeldung vor Ort dar.
Das Angebot digitalisiert erstmals
den gesamten Ummeldungspro-
zess Ende-zu-Ende - von der Än-
derung der Adressdaten im Mel-
deregister bis hin zur Aktualisie-
rung des Personalausweises so-
wie des Reisepasses.

Die Elektronische Wohnsitzanmel-
dung bietet im Vergleich zur klas-
sischen Wohnsitzanmeldung im
Bürgerbüro einige Vorteile für
Nutzerinnen und Nutzer. Wer den
Online-Dienst nutzt, spart sich
den Gang zur Behörde und damit
Zeit und Aufwand. Zudem opti-
miert der Online-Dienst die Pro-
zesse für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der Verwaltung.
Sogar die Aktualisierung der
Adressdaten auf dem Personal-
ausweis, dem Reisepass oder der
eID-Karte erfolgt eigenständig.
Dabei wird ein Höchstmaß an
Sicherheit und Transparenz ge-
währleistet.
Für die Nutzung des Online-Diens-
tes ist die Online-Ausweisfunkti-
on des Personalausweises oder
der eID-Karte sowie ein behördli-
ches Nutzerkonto erforderlich.
Wer noch kein Nutzerkonto hat,
kann sich eine BundID anlegen.
Am einfachsten geht die Online-
Anmeldung mit dem Smartphone.
Nach der Authentifizierung mit der
AusweisApp können die Daten aus

dem Melderegister abgerufen und
aktualisiert werden. Wer zur Mie-
te wohnt, lädt noch die Woh-
nungsgeberbestätigung hoch und
sendet den Antrag ab.
Nach erfolgreicher Prüfung der
Daten durch die zuständige Mel-
debehörde, steht der Nutzerin
oder dem Nutzer eine fälschungs-
sichere digitale Meldebestäti-
gung zum Download zur Verfü-
gung. Nun kann die Aktualisie-
rung der Adressdaten auf dem Chip
des Personalausweises ebenfalls
selbstständig über den Online-
Dienst und die AusweisApp vor-
genommen werden.
Zum Schluss erfolgt ein automa-
tisches Anschreiben der Bundes-
druckerei mit einem Adressauf-
kleber für den Personalausweis
und gegebenenfalls einem Wohn-
ortaufkleber für den Reisepass.
Dieser wird nach Anleitung eigen-
ständig angebracht.
Die Sicherheit der Elektronischen
Wohnsitzanmeldung hat höchste
Priorität. Diese wird durch die
Authentifizierung der Nutzerinnen

Kleckswerkstatt in der Kita Bökendorf
Kinder entfalten ihre Kreativität

und Nutzer per Online-Ausweis-
funktion des Personalausweises
oder der eID-Karte sichergestellt.
Das benötigen Sie für diese Onli-Das benötigen Sie für diese Onli-Das benötigen Sie für diese Onli-Das benötigen Sie für diese Onli-Das benötigen Sie für diese Onli-
ne-Dienstleistungne-Dienstleistungne-Dienstleistungne-Dienstleistungne-Dienstleistung
• Gültiger Personalausweis mit

freigeschalteter Online-Aus-
weisfunktion oder gültige eID-
Karte

• NFC-fähiges Smartphone mit
der aktuellen Version der Aus-
weisApp: https://
www.ausweisapp.bund.de/
download

• PIN des Dokuments muss ver-
geben und bekannt sein (so-
weit PIN-Brief noch vorhan-
den, diesen nutzen, sonst im
Bürgerbüro neu setzen lassen)

• Nutzerkonto BundID mit On-
line-Ausweisfunktion:
https://id.bund.de/de

• Zum Upload im Online-Dienst:
eine Wohnungsgeberbestäti-
gung

Weitere Informationen und die
Nutzung der elektronischen Wohn-
sitzanmeldung finden Sie unter
https://wohnsitzanmeldung.gov.de

Unter der Anleitung der pädago-
gischen Fachkräfte Sümeyra Atav
und Maike Stockmeier trafen sich
die kleinen Künstler einmal pro
Woche in ihrer eigens eingerich-
teten Werkstatt - einem Raum, in
dem Ideen lebendig wurden und
Farben sprechen durften. Hier hat-
ten die Kinder die Freiheit, sich
kreativ auszudrücken und ihre ei-
genen, einzigartigen Werke zu
schaffen.
Die Kleckswerkstatt war ein
Kunstprojekt, in dem die Kinder
ihre individuelle Persönlichkeit
entfalten konnten. Jedes Kind hat-
te die Möglichkeit, eigene Ideen
zu verwirklichen und dabei zu er-
leben, wie bedeutend und wert-
voll ihre Werke sind. Es wurde
nicht nur künstlerisches Können
vermittelt, sondern auch das
Selbstbewusstsein der Kinder ge-

stärkt. Sie lernten, stolz auf das
zu sein, was sie erschaffen hatten
- und das nicht nur für sich selbst,
sondern auch in der Gemein-
schaft. Die Kinder tauchten in die
Welt der Farben ein. Sie lernten,
die Superheldenfarben (die
Grundfarben) zu erkennen und mit
verschiedenen Techniken zu arbei-
ten. Ein Highlight war das Malen
von Blumen aus Fäden, das Spach-
teln großer Werke mit Spachtel-
masse und das Gestalten von Por-
zellan. Jedes Kind konnte sich auf
eigene Weise einbringen, mit
Materialien experimentieren und
dabei seine kreative Ader entde-
cken.
Der Höhepunkt des Projekts war
der feierliche Abschluss der
Kleckswerkstatt am 21. Mai 2025.
In einer festlichen Ausstellung prä-
sentierten die Kinder stolz ihre

Das Kunstprojekt Kleckswerkstatt in der Kita Bökendorf.Das Kunstprojekt Kleckswerkstatt in der Kita Bökendorf.Das Kunstprojekt Kleckswerkstatt in der Kita Bökendorf.Das Kunstprojekt Kleckswerkstatt in der Kita Bökendorf.Das Kunstprojekt Kleckswerkstatt in der Kita Bökendorf.

Werke, die sie über Wochen hin-
weg mit viel Hingabe erschaffen
hatten. Es war ein Tag voller Stolz
und Freude - sowohl für die Kin-
der als auch für die Eltern.

Für die Erzieherinnen Sümeyra
Atav und Maike Stockmeier war
es ein unvergessliches Erlebnis,
die Kinder auf dieser kreativen
Reise zu begleiten.
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Natureinstieg Brucht
Naturerlebnis „Am Kaiserbrunnen“

Durch den neuen Natureinstieg wird das Wasser der Brucht erlebbarDurch den neuen Natureinstieg wird das Wasser der Brucht erlebbarDurch den neuen Natureinstieg wird das Wasser der Brucht erlebbarDurch den neuen Natureinstieg wird das Wasser der Brucht erlebbarDurch den neuen Natureinstieg wird das Wasser der Brucht erlebbar
gemacht.gemacht.gemacht.gemacht.gemacht.

Die neu installierte Sitzgelegenheit lädt Spaziergänger, Wanderer undDie neu installierte Sitzgelegenheit lädt Spaziergänger, Wanderer undDie neu installierte Sitzgelegenheit lädt Spaziergänger, Wanderer undDie neu installierte Sitzgelegenheit lädt Spaziergänger, Wanderer undDie neu installierte Sitzgelegenheit lädt Spaziergänger, Wanderer und
Radfahrer zur Pause inmitten der Natur ein.Radfahrer zur Pause inmitten der Natur ein.Radfahrer zur Pause inmitten der Natur ein.Radfahrer zur Pause inmitten der Natur ein.Radfahrer zur Pause inmitten der Natur ein.

Der neu installierte Natureinstieg
in die Brucht ist ab sofort öffent-
lich zugänglich. Dieses innovati-
ve Projekt ersetzt das in die Jahre
gekommene Wassertretbecken
und bietet Besucherinnen und
Besuchern ein besonderes Natur-
erlebnis am Rande des Kurparks
„Am Kaiserbrunnen“.
Das ursprüngliche Tretbecken, das
bereits 1976 errichtet wurde, litt
zunehmend unter Frostschäden
und undichten Stellen. Da ein Was-
serdurchfluss aus dem angrenzen-
den Bach nicht mehr möglich war,
musste die Stadt das Becken mit
Trinkwasser aus der öffentlichen
Leitung befüllen. „Dieser Umstand
erforderte wöchentliche Wasser-

austausche und so letztendlich auch
einen Wasserverbrauch von bis zu
360.000 Litern pro Saison“, be-
richtet Bürgermeister Hermann
Temme. Aus Nachhaltigkeitsgrün-
den sei eine weitere Betreibung
des Beckens daher nicht mehr trag-
bar gewesen. „Auch vor dem Hin-
tergrund der Wasserknappheit war
das Befüllen mit wertvollem Trink-
wasser nicht länger zu verantwor-
ten“, ergänzt Alexander Klein-
schmidt. Mit dem neuen Natur-
einstieg habe man nun eine nach-
haltige und naturnahe Lösung fin-
den können.
Aufgrund der Genehmigung durch
die Untere Wasserbehörde des
Kreises Höxter und der Unterstüt-

zung des Grundstückseigentü-
mers, Graf von der Asseburg, konn-
te dieses Projekt nun realisiert
werden. Durch einen Handlauf
gelangt man bis an das Gewäs-
ser, ein sicherer Zugang innerhalb
der Brucht wird durch den fest
installierten Handlauf gewährleis-
tet. Der Natureinstieg befindet
sich am Rande des Kurgbietes „Am
Kaiserbrunnen“ in optimaler ru-
higer Lage und liegt zudem am
Radweg R 53 zwischen Brakel und
Nieheim. Die direkt angrenzende
Wiese bietet Besuchern durch die
neue Sitzgelegenheit, eine Ruhe-
bank und rieseige Rasenfläche
zahlreiche Möglichkeiten eine
Pause einzulegen. Im oberen Be-

reich der Liegewiese wurde zudem
eine große, artenreiche Blühflä-
che in unterschiedlichen Segmen-
ten angelegt. „Wir möchten hier
einen vielfältigen, kommunikati-
ven Ort entstehen lassen, der so-
wohl die Natur in besonderer Wei-
se erlebbar macht und ebenso zum
Entspannen einlädt“, so der
Wunsch von Stadtförster und
Ideengeber Harald Gläser.
Die Stadt Brakel freut sich, mit dem
Natureinstieg in die Brucht nun ei-
nen weiteren Beitrag zur Gesund-
heitsförderung und zum Umweltbe-
wusstsein leisten zu können und
lädt alle Interessierten ein, diesen
innovativen Zugang zur Natur zu
erkunden und zu genießen.

Seniorenveranstaltung
Samstag, 12.07.2025 Freilichtbühne Bökendorf
Liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Namen von Rat und Verwaltung
der Stadt Brakel lade ich herzlich
all diejenigen, die 70 Jahre und
länger jung geblieben sind, zu ei-
ner Veranstaltung mit Kaffee und
Kultur nach Bökendorf zur Frei-
lichtbühne ein und zwar am Sams-
tag, 12. Juli 2025 um 14:15 Uhr.
Zunächst erfolgt ein gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen. Das Kaffeetrinken findet
in der Stadthalle Brakel statt.
Gegen 16.00 Uhr schließt sich
dann der Besuch des Stückes „9
to 5“ auf der Freilichtbühne in
Bökendorf an.

Das Teilnehmerentgelt beträgt
10,00 € je Person10,00 € je Person10,00 € je Person10,00 € je Person10,00 € je Person.
Wenn Sie teilnehmen möchten,
bitte ich Folgendes zu beachten:
1. Füllen Sie das Anmeldeformu-
lar aus, das im Bürgerbüro der
Stadt Brakel oder auch auf
www.brakel.de zu finden ist.
Zahlen Sie bitte den Betrag bis
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. Juni 2025 Juni 2025 Juni 2025 Juni 2025 Juni 2025 im Bür-
gerbüro ein oder überweisen/zah-
len Sie ihn auf eines der Konten
der Stadtkasse Brakel.
2. Geben Sie auf der Geben Sie auf der Geben Sie auf der Geben Sie auf der Geben Sie auf der AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bitte unbedingt das nachstehen-bitte unbedingt das nachstehen-bitte unbedingt das nachstehen-bitte unbedingt das nachstehen-bitte unbedingt das nachstehen-
de Buchungszeichen sowie Ihrede Buchungszeichen sowie Ihrede Buchungszeichen sowie Ihrede Buchungszeichen sowie Ihrede Buchungszeichen sowie Ihre
Anschrift anAnschrift anAnschrift anAnschrift anAnschrift an (Sie ersparen
dadurch Rückfragen bei der Bank
und sichern sich Ihre Teilnahme-

bestätigung).
Buchungszeichen:Buchungszeichen:Buchungszeichen:Buchungszeichen:Buchungszeichen:
351000-01/446100351000-01/446100351000-01/446100351000-01/446100351000-01/446100
Name: z.B. Name: z.B. Name: z.B. Name: z.B. Name: z.B. MustermannMustermannMustermannMustermannMustermann
Vorname: Vorname: Vorname: Vorname: Vorname: ErikaErikaErikaErikaErika
StrStrStrStrStraße:aße:aße:aße:aße:     BeispielstrBeispielstrBeispielstrBeispielstrBeispielstr..... 1 1 1 1 1
3. Geben Sie/Senden Sie die aus-
gefüllte Anmeldung unbedingt vorvorvorvorvor
dem 20.06.2025 an die Stadt Bra-
kel zurück! (Kann auch bei der
Einzahlung im Bürgerbüro gesche-
hen).
4. Bitte treffen Sie auf der Anmel-
dung auch die entsprechenden
Angaben zu dem Beförderungs-
angebot.
Für die Hin- und Rückfahrt -sowie
für die Fahrt von der Stadthalle
Brakel zur Freilichtbühne- werden

Omnibusse eingesetzt. Die Ab-
fahrtszeiten aus den einzelnen
Stadtbezirken teile ich Ihnen nach
dem Meldeschluss mit.
Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-
maßnahmen können maßnahmen können maßnahmen können maßnahmen können maßnahmen können AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bzwbzwbzwbzwbzw..... Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem
20.06.2025 leider nicht berück-20.06.2025 leider nicht berück-20.06.2025 leider nicht berück-20.06.2025 leider nicht berück-20.06.2025 leider nicht berück-
sichtigt werden!sichtigt werden!sichtigt werden!sichtigt werden!sichtigt werden!
Das Anmeldeformular erhalten Sie
im Bürgerbüro der Stadt Brakel
oder auf www.brakel.de.
Ich hoffe Sie zu der Veranstaltung
begrüßen zu können und verblei-
be für heute
mit freundlichen Grüßen
Ihr
Hermann Temme
Bürgermeister
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STADTRADELN für den Klimaschutz
Noch bis zum 21. Juni kann mitgeradelt werden - Jetzt registrieren

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

lometer zählt“, so der Appell von
Bürgermeister Hermann Temme. Er
möchte alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger ermutigen, vermehrt im
Alltag auf das Fahrrad umzustei-
gen und das Auto, gerade für kür-
zere Strecken, stehen zu lassen.
Daher der Wunsch des Bürgermeis-
ters, dass sich wieder viele Inter-
essierte am STADTRADELN in Bra-

Vom 01. bis 21. Juni 2025 kann
wieder fleißig in die Pedale getre-
ten. Auch die Stadt Brakel wird
sich wieder an dieser Klimaschutz-
aktion beteiligen. Beim STADTRA-
DELN sollen möglichst viele All-

tagswege klimafreundlich mit dem
Fahrrad zurückgelegt und somit un-
nötige Autofahrten vermieden wer-
den. „Ob auf dem Weg zur Arbeit,
zur Schule, zum Einkaufen oder
beim Wochenendausflug - jeder Ki-

Noch bis zum 21. Juni läuft die Aktion „STADTRADELN“Noch bis zum 21. Juni läuft die Aktion „STADTRADELN“Noch bis zum 21. Juni läuft die Aktion „STADTRADELN“Noch bis zum 21. Juni läuft die Aktion „STADTRADELN“Noch bis zum 21. Juni läuft die Aktion „STADTRADELN“

kel beteiligen. Geradelt werden
kann als Team, Mitglied in einem
offenen Team oder auch als Einzel-
person. Anmeldungen sind unter
www.stadtradeln.de/brakel mög-
lich. Weitere Informationen zur Teil-
nahme sind ebenfalls auf der
Homepage der Stadt Brakel oder
unter www.stadtradeln.de
zu finden.
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Sommerreitturnier des Reiterverein Nethegau Brakel

Vom 13. bis 15. Juni veranstaltet
der Reiterverein Nethegau Bra-
kel auf der Anlage im Pahenwin-
kel sein diesjähriges Sommertur-
nier. Nach dem letztjährigen gro-
ßem Jubiläumsturnier anlässlich
des 100-jährigen Bestehens des
Reitervereins wird es diesmal
eine etwas kleinere Veranstaltung
werden, welche jedoch nicht min-
der interessante Möglichkeiten
bieten dürfte. So stehen neben
den reitsportlichen Prüfungen

diesjährig diverse Angebote für
Familien und auch lokale Vereine
an.
Sowohl in der Reithalle (Dressur)
als auch auf dem Springplatz wird
an den drei Turniertagen interes-
santer Sport geboten. Geritten
wird im Springen bis zur Klasse
M** und in der Dressur bis zur
Klasse S. Es finden Qualifikati-
onsprüfungen für die Sparkassen-
Trophy, Volksbank Junioren-
Springförder-Cup 2025/2026 der

Ehrenrunde beim letztjährigen Sommerturnier 2024. Fotos: B. BlömerEhrenrunde beim letztjährigen Sommerturnier 2024. Fotos: B. BlömerEhrenrunde beim letztjährigen Sommerturnier 2024. Fotos: B. BlömerEhrenrunde beim letztjährigen Sommerturnier 2024. Fotos: B. BlömerEhrenrunde beim letztjährigen Sommerturnier 2024. Fotos: B. Blömer

VerbundVolksbank OWL eG und
der Pony-Führzügel-Trophy OWL
sowie Bewertung der Kreismeis-
terschaft des Kreisreiterverban-
des Höxter-Warburg statt.
Begonnen wird am Freitag auf dem
Springplatz mit den Prüfungen für
junge Pferde (Springpferdeprü-
fung) sowie parallel finden in der
Reithalle die Dressurprüfungen für
junge Pferde statt. Höhepunkte
des sportlichen Wochenendes im
Bereich Springen sind die M-
Springen am Samstagabend und
Sonntagnachmittag. Die Dressur-
Prüfungen Klasse S beginnen am
Sonntagnachmittag.
Der Eintritt zum Turniergelände
ist an allen Tagen frei. Am Sams-

tagnachmittag findet ein „Kampf
der Vereine“ statt, bei dem ver-
schiedene lokale Teams im tradi-
tionellen Tauziehen gehen
einander antreten werden. Die
diesjährige Neuauflage verspricht
Unterhaltung für die ganze Fami-
lie. Zusätzlich wird ein buntes Kin-
derprogramm angeboten. Die tra-
ditionell gute Kuchenauswahl lädt
zum Schlemmen ein. Am Sonn-
tagmorgen wird es diesmal erst-
malig ein großes Frühstücksbuf-
fet für Jedermann geben.
Die genaue Zeiteinteilung und
weitere Informationen können auf
der Homepage des Reitervereins
(reiterverein-nethegau.de) einge-
sehen werden.

Einladung zum Vortrag:
„Cybercrime -
Gefahren im Netz“
Die digitale Welt bietet Kindern
und Jugendlichen zahlreiche
Möglichkeiten zur Kommunikati-
on, Information und Unterhaltung.
Gleichzeitig sind sie jedoch viel-
fältigen Risiken ausgesetzt, die
von Cybermobbing über Ha-
tespeech bis hin zu extremisti-
schen Inhalten und sexueller Be-
lästigung reichen.
Laut der aktuellen JIM-Studie
2024 verbringen Jugendliche im
Alter von 12 bis 19 Jahren durch-
schnittlich 201 Minuten täglich
online. Die meisten nutzen regel-
mäßig WhatsApp, Instagram, Tik-
Tok und Co. Diese Plattformen
sind nicht nur Orte des Austauschs,
sondern auch potenzielle Gefah-
renquellen.
Um unsere Kindern beim Benut-
zen mit diesen Gefahrenquellen
zu begleiten und im Umgang si-

cher zu machen, ist es wichtig,
dass wir Erwachsenen informiert
sind.
Die Gesamtschule Brakel lädt da-
her herzlich zum Vortrag „Cyber-
crime - Gefahren im Netz“ der
Polizei Höxter ein. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 11. Juni,
um 19 Uhr, im Mehrzweckraum
Ost der Gesamtschule statt (Am
Bahndamm 30-34, 33034 Brakel).
Alle Interessierten sind herzlich
willkommen.
Der Vortrag ist Teil unseres Un-
terstützungsangebots für Eltern,
um sie im Umgang mit den digi-
talen Medien ihrer Kinder zu stär-
ken. Gemeinsam möchten wir
einen reflektierten und sicheren
Umgang mit digitalen Medien
fördern und Kinder sowie Jugend-
liche vor den Gefahren des Inter-
nets schützen.
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Wenn der Sommer kommt
Kinderchor-Konzert in Frohnhausen
Die Little Friends - Putzmunter la-
den auch in diesem Jahr wieder
zum Sommerkonzert am Samstag,
21. Juni, ab 16:30 Uhr, in die Hegge-
halle Frohnhausen recht herzlich ein.
Unter dem Motto „Wenn der Som-
mer kommt“ heißen die nahezu 30
Kinder aus Gehrden und Umge-
bung unter der musikalischen Lei-
tung von Andreas Lehnert, Schlan-
gen, den Sommer willkommen.
Die jüngeren und älteren Kinder
werden getrennt und auch gemein-
sam auftreten und dabei altersge-
rechte Lieder sowie bekannte Pop-
songs, wie z.B. Westerland, An Ta-
gen wie diesen, Alles nur geklaut
oder Millionär singen.
Freuen sie sich aber auch auf ein-
geübte Choreografien und Lieder
aus dem Werk der Schule der ma-
gischen Tiere.
Der Eintritt zum Konzert beträgt
für Erwachsene 7 Euro, Kinder und
Jugendliche haben freien Eintritt.
Die Heggehalle öffnet am Kon-
zerttag um 16 Uhr. Das Konzert

selbst findet ohne Pause statt. Im
Nachgang zum Konzert lädt der

Flötengruppe erfreut Senioren
aber auch instrumentale Titel, wie
z. B. eine Tanzmelodie, gekonnt
auf der Sopranflöte vorgetragen
von Ties Griwatz, standen mit auf
dem Programm. In einer Klangge-
schichte wurden der Flöte unge-
wöhnliche Geräusche entlockt
und damit die Geschichte beglei-
tet. Edith Albrecht spielte sehr si-
cher mehrere Titel auf der Altflöte
im Duett mit ihrer Lehrerin,
darunter eine Gigue oder das jaz-
zige „Swinging Sisters“.
Mit den Liedern „Alle Vögel sind
schon da“ und „Grün, grün, grün
sind alle meine Kleider“ beende-

Am Montag, 19. Mai, gaben Block-
flötenschülerinnen und-schüler
mit ihrer Lehrerin Elisabeth Ester
ein kleines Konzert im Altenheim
St. Antonius. Schon im Dezember
erfreute die Flötengruppe die Be-
wohner mit Advents- und Weih-
nachtsliedern und versprach, im
Frühjahr wiederzukommen.
Dieses Mal erklangen bekannte
Volkslieder, die meist zweistim-
mig vorgetragen wurden. Die Be-
wohner des Hauses konnten hier
begeistert mitsingen. Im Kanon
spielten die Kinder „Heut ist ein
Fest bei den Fröschen am See“,

ten die Musizierenden gemein-
sam mit den singenden Bewoh-
nern das Flötenkonzert.
Neue Blockflöten-Kurse beginnen

im August im neuen Schuljahr.
Info unter:
elisabeth.ester@web.de oder
Tel. 0176 72340763

Kinderchor zu einem gemütlichen
Beisammensein ein. Bei Brat-

wurst und kühlen Getränken soll
dann der Tag ausklingen.
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Neuer Verein für gemeinschaftliche Dorfentwicklung
gegründet
Dorf- und Zukunftswerkstatt Istrup e.V.

Am 14. April wurde im Pfarrheim
Istrup der Verein „Dorf- und Zu-
kunftswerkstatt Istrup“ ins Leben
gerufen. Der neue Verein hat sich
zum Ziel gesetzt, die Entwicklung
und Lebensqualität im Dorf aktiv
zu gestalten und zukunftsorien-
tierte Projekte zu initiieren. Hierzu
zählen schon jetzt die durch eini-
ge Istruper angestoßenen Projek-
te: Sanierung „Walz Plump“, Er-
richtung einer modernen Sitzge-
legenheit am Radweg, Umgestal-
tung des Dorfplatzes mit einem
neuen Unterstand und in Verbin-
dung mit dem Bezirksausschuss
Istrup, der Bau einer neuen Sport-
und Spielstätte im Ortskern.
Nach einer herzlichen Begrüßung
durch die Initiatoren wurde die
Vision des Vereins vorgestellt:
„Wir möchten einen Raum schaf-
fen, in dem Ideen für eine nach-
haltige und lebendige Dorfge-
meinschaft entwickelt und umge-
setzt werden können“, erklärte
Josef Krawinkel, einer der Grün-
dungsmitglieder. Die „Dorf- und
Zukunftswerkstatt“ wird sich auf
verschiedene Themen konzentrie-
ren, darunter Umweltschutz, so-
ziale Integration, kulturelle Ver-
anstaltungen und die Förderung
von Gemeinschaftsprojekten.
„Wir glauben, dass jeder Einzel-
ne einen wertvollen Beitrag leis-
ten kann. Gemeinsam können wir
innovative Lösungen finden, die

unser Dorf zukunftssicher ma-
chen“, so Maria Grawe.
Ein zentrales Element des Vereins
wird die Durchführung von Work-
shops und Veranstaltungen sein,
bei denen die Dorfbewohner ihre
Ideen einbringen und gemeinsam
an Projekten arbeiten können.
„Wir möchten die Menschen er-
mutigen, aktiv zu werden und ihre
Vorstellungen für die Zukunft un-
seres Dorfes zu teilen“, betonte
Louisa Märkel.
Die Gründungsversammlung en-
dete mit der Wahl des Vorstan-
des. Hierbei war besonders erfreu-
lich, dass sich viele junge Leute
aus dem Dorf bereit erklärt ha-
ben, im Vorstand mitzuarbeiten.
Diese werden in den kommenden
Monaten die ersten Projekte pla-
nen und die Mitglieder über die
Fortschritte informieren.
Die „Dorf- und Zukunftswerkstatt“
lädt alle interessierten Bürger-
innen und Bürger ein, sich dem
Verein anzuschließen und aktiv
an der Gestaltung und Entwick-
lung der Dorfgemeinschaft mitzu-
wirken. Informationen über Mit-
gliedschaft und kommende Ver-
anstaltungen sind demnächst auf
www.istrup.de unter dem Link Ver-
eine zu finden.
Mit der Gründung der „Dorf- und
Zukunftswerkstatt“ wird ein wich-
tiger Schritt in Richtung einer le-
bendigen und zukunftsfähigen Dorf-

gemeinschaft gemacht. Die Initia-
toren sind überzeugt, dass durch
gemeinschaftliches Engagement
und kreative Ideen eine positive
Veränderung erreicht werden kann.

Der Vorstand der „Dorf- und Zukunftswerkstatt“: (v.l.) Theresa Wes-Der Vorstand der „Dorf- und Zukunftswerkstatt“: (v.l.) Theresa Wes-Der Vorstand der „Dorf- und Zukunftswerkstatt“: (v.l.) Theresa Wes-Der Vorstand der „Dorf- und Zukunftswerkstatt“: (v.l.) Theresa Wes-Der Vorstand der „Dorf- und Zukunftswerkstatt“: (v.l.) Theresa Wes-
kamp, Luisa Wiemers, Luis Mikus-Homisse, Werner Gadzinski, Guidokamp, Luisa Wiemers, Luis Mikus-Homisse, Werner Gadzinski, Guidokamp, Luisa Wiemers, Luis Mikus-Homisse, Werner Gadzinski, Guidokamp, Luisa Wiemers, Luis Mikus-Homisse, Werner Gadzinski, Guidokamp, Luisa Wiemers, Luis Mikus-Homisse, Werner Gadzinski, Guido
Kaltwasser, Louisa Märkel, Stephan Kling, Maria Grawe, BernadettKaltwasser, Louisa Märkel, Stephan Kling, Maria Grawe, BernadettKaltwasser, Louisa Märkel, Stephan Kling, Maria Grawe, BernadettKaltwasser, Louisa Märkel, Stephan Kling, Maria Grawe, BernadettKaltwasser, Louisa Märkel, Stephan Kling, Maria Grawe, Bernadett
Krawinkel, Josef Krawinkel, Franz-Hermann Allerkamp, Hildegard VogtKrawinkel, Josef Krawinkel, Franz-Hermann Allerkamp, Hildegard VogtKrawinkel, Josef Krawinkel, Franz-Hermann Allerkamp, Hildegard VogtKrawinkel, Josef Krawinkel, Franz-Hermann Allerkamp, Hildegard VogtKrawinkel, Josef Krawinkel, Franz-Hermann Allerkamp, Hildegard Vogt

Schon jetzt weist der Vorstand auf
den geplanten Dorfworkshop am
21. September in der Bürgerhalle
hin und hofft auf eine rege Betei-
ligung und Unterstützung.



Mitteilungsblatt Brakel | 5. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 10. Juni 2025 | Kw 24 | mitteilungsblatt-brakel.de/e-paper12

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Erneuerbare Energien im Fokus
Grüne Politik mit Sinn und (Sach)Verstand
Der Beschluss des Bauausschus-
ses, Flächenausweisung für Frei-
flächen-Fotovoltaik gänzlich zu
unterlassen, ist vom Tisch. Die
Mehrheitsfraktion der CDU sah
sich gezwungen, einem Kompro-
miss zuzustimmen und das The-
ma überfraktionell zu beraten und
erneut in die Gremien zu geben.
Hier werden wir die Christdemo-
kraten bei ihrem Versprechen
nehmen, konstruktiv mit den Frak-
tionen zusammen zu arbeiten,
denn in dieser Ratssitzung hätte
man aufgrund von personellen
Engpässen die CDU auch bei ei-
ner Entscheidung außen vor las-
sen können. Das ist allerdings
nicht unser Demokratieverständ-
nis bzw. Debattenkultur. Wir wol-
len einen gesteuerten gesteuerten gesteuerten gesteuerten gesteuerten Ausbau al-Ausbau al-Ausbau al-Ausbau al-Ausbau al-
ler Erneuerbaren Energien undler Erneuerbaren Energien undler Erneuerbaren Energien undler Erneuerbaren Energien undler Erneuerbaren Energien und
kkkkkeine eine eine eine eine VVVVVerhinderungspolitikerhinderungspolitikerhinderungspolitikerhinderungspolitikerhinderungspolitik, bis
wieder der Regionalrat Politik
über unsere Köpfe macht.
Das zweite große Thema war die
Debatte um das Windgebiet Bra-
kel West. Zu diesem Tagesord-

nungspunkt war u.a. der Ge-
schäftsführer des Projektierers
WNE anwesend. Herr Möhring
(vormals LSF) stellte die aktuel-
len Ausbaupläne vor, zeigte Visu-
alisierungen und machte zwei Sa-
chen deutlich:
1. hätte seine Firma diese Flä-

chen nicht projektiert, wäre
ein anderer Projektierer auf-
getreten und

2. acht von zwölf Anlagen liegen
in der Fläche, die vom Regio-
nalrat identifiziert und be-
schlossen wurde. Vier Anla-
gen liegen außerhalb dieser
Fläche. Ob diese gebaut wer-
den, stehe noch nicht fest, die
Genehmigungen laufen.

Bürgermeister Temme erläuterte,
warum die Stadt Brakel gegen
diese Anlagen nun prozessiere.
Unklar blieb, ob die Genehmigung
vor dem Bürgerbeteiligungsge-
setz Wind oder danach eingereicht
worden sind. Dort waren sich Bau-
amt und Projektierer uneinig. Ein
kleiner, aber für uns ein wesentli-ein wesentli-ein wesentli-ein wesentli-ein wesentli-

cher Unterschiedcher Unterschiedcher Unterschiedcher Unterschiedcher Unterschied, um das politi-
sche Vorgehen zu bewerten: soll-
te hier das Bürgerbeteiligungs-
gesetz Wind zum Tragen kommen,
müsste die WNE eine Bürgerbe-
teiligung ermöglichen. Wenn dies
nicht der Fall ist, könnte die Kla-
ge der Stadt Brakel gegen die
Baugenehmigung etwaige Ge-
spräche über Bürgerbeteiligung
erschweren bzwerschweren bzwerschweren bzwerschweren bzwerschweren bzw..... gänzlich verhin- gänzlich verhin- gänzlich verhin- gänzlich verhin- gänzlich verhin-
dernderndernderndern. Eventuell hat man den di-
rekten Anwohnern und den Bür-
gerinnen und Bürgern in der Bra-
keler Kernstadt mit der Klage, die
nicht vorab im Rat besprochen
wurde, einen Bärendienst erwie-
sen. Entsprechend musste Ge-
schäftsführer Möhring auch ein
wenig schmunzeln als der Frakti-
onssprecher der CDU meinte, dass
man sich „ja sicherlich über Bür-
gerbeteiligung unterhalten kön-
ne, wenn die Stadt Brakel den
Prozess verloren hat“.
Ganz abstrus und überhaupt nicht

zielführend war zudem ein Bür-
gerantrag, der darauf abzielte,
dass die Stadt Brakel gegen den
kompletten Regionalplan Wind
der Bezirksregierung Detmold
klagen solle. Eine weitere Klage,
die mit viel Brakeler Steuergeld
hätte angestoßen werden sollen
und die bei einem sehr unwahr-
scheinlichem Erfolg zur Folge hät-
te, dass überall im Außenbereich
Windkraftanlagen ohne jegliche
Lenkung gebaut würden.
Dieser Bürgerantrag wurde ent-
sprechend abgelehnt.

Ulrike Hogrebe-Oehlschläger

Korrektiv in der Kommunalpolitik!Korrektiv in der Kommunalpolitik!Korrektiv in der Kommunalpolitik!Korrektiv in der Kommunalpolitik!Korrektiv in der Kommunalpolitik!
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Betrügerin gibt sich als
Mitarbeiterin der Kreisverwaltung aus

Lese-Sommer 2025 startet Mitte Juni
Das Team der Bücherei St. Micha-
el Brakel startet auch in diesem
Jahr in den Lese-Sommer.
Vom Sonntag, 15. Juni, an können
Schulkinder jeden Alters im eige-
nen Tempo Bücher ausleihen, lesen
und ihre Gedanken dazu aufschrei-
ben oder (ergänzend) malen. Bis
Sonntag, 21. September, können die

Kinder während der Öffnungszei-
ten der Bücherei die Anmeldekar-
ten und Bewertungsbogen abholen
und ausgefüllt wieder abgeben.
Nur in der Zeit vom 8. Juli bis 21.
Juli bleibt die Bücherei wegen Re-
novierungsarbeiten im Kinder- und
Jugendbereich geschlossen, also
sollten sich eifrige LeserInnen vorher

gut mit „Lesefutter“ eindecken. Ab
Sonntag, 23. Juli, kann die Büche-
rei wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten besucht werden.
Bei der Preisverleihung zum Ab-
schluss, geplant am 26. Septem-
ber, um 16 Uhr, am Stadtstrand,
geht es nicht darum, wer die meis-
ten oder dicksten Bücher gelesen

hat, sondern vor allem um die Le-
sefreude und die Erfahrung, es
ganz allein geschafft zu haben.
Alle sind Gewinner!
„Das Buch hat mir besonders ge-
fallen, weil...“ Mit diesem Satz
wollen wir die Leseerfahrungen
der Kinder am Ende des Lese-
Sommers einsammeln.

Der Kreis Höxter warnt vor Betrü-
gern, die sich als vermeintliche Mit-
arbeiter der Kreisverwaltung aus-
geben und versuchen, unter einem
Vorwand die Wohnung zu betreten.
Am Dienstag, 20. Mai, klingelte
eine unbekannte Frau mit kräftiger
Statur und dunkelblondem Haar an

einer Haustür in Brakel. Sie gab vor,
im Auftrag der Kreisverwaltung Gas-
und Stromrechnungen zu überprü-
fen. Die Unbekannte drängte dar-
auf, die Wohnung zu betreten, um
die Vertragsunterlagen der Versor-
gungsunternehmen einzusehen.
Trotz Aufforderung war sie nicht

bereit, sich mit einem Dienstaus-
weis als Kreismitarbeiterin auszu-
weisen oder mit einem Personal-
ausweis ihre Identität nachzuwei-
sen. Die Wohnungsinhaber reagier-
ten besonnen und wiesen die Frau
an der Tür zurück. Der Kreis Höxter
weist ausdrücklich darauf hin, dass

keine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung unter-
wegs sind, um Rechnungen von
Strom- und Gasversorgern zu über-
prüfen. Bei Hausbesuchen können
sich Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Kreisverwaltung grundsätz-
lich ausweisen.
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Sich nicht auf dem falschen Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs
bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten
Büroumgebungen nicht mehr
wegzudenken und bilden das
Rückgrat vieler täglicher Aufga-
ben und Prozesse. Aktuellen Sta-
tistiken zufolge arbeiten mehr als
80 Prozent aller deutschen Unter-
nehmen mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
Diskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behaupteten
und tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige

Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen. Die über-
triebene Darstellung eigener
Word- oder Excel-Kenntnisse mag
wie eine erfolgversprechende
Strategie aussehen - sie rückt den
Kandidaten oder die Kandidatin
aber in ein schlechtes Licht, wenn
sie auffliegt. Und die Gefahr ist
groß: Arbeitgeber setzen
mittlerweile oft auf Tests, um die
tatsächlichen Fähigkeiten der Be-
werber zu überprüfen.
Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbildung
nachdenken. Diese wird in unter-
schiedlichen Intensitätsstufen an-
geboten, vom Einsteiger- bis zum
Profikurs. Einer der größten Bil-
dungsträger in Deutschland, das
Institut für Berufliche Bildung (IBB),
hat mehr als 60 verschiedene On-
line-Kurse im Programm, alle In-
fos: www.ibb.com. Diese Fortbil-

Schwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser ist
es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-
dung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.com

dungen können kostenlos sein:
Wer arbeitssuchend oder von Ar-
beitslosigkeit bedroht ist, kann von
der Arbeitsagentur oder dem Job-
center einen Bildungsgutschein
erhalten, mit dem die gesamte Fi-
nanzierung gesichert ist. Auch an-
dere Unsicherheiten - etwa bei PC-
Grundlagen, Deutsch oder Mathe
- können in Teilzeit- oder Vollzeit-
kursen beseitigt werden.
Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur

Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-
de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann
als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen. (DJD)

Echter Durchblick statt Chaos: Schulungen in MS Office sind ideal für alle, dieEchter Durchblick statt Chaos: Schulungen in MS Office sind ideal für alle, dieEchter Durchblick statt Chaos: Schulungen in MS Office sind ideal für alle, dieEchter Durchblick statt Chaos: Schulungen in MS Office sind ideal für alle, dieEchter Durchblick statt Chaos: Schulungen in MS Office sind ideal für alle, die
sich auf Bürojobs bewerben wollen. Foto: DJD/IBB/BullRun - stock.adobe.comsich auf Bürojobs bewerben wollen. Foto: DJD/IBB/BullRun - stock.adobe.comsich auf Bürojobs bewerben wollen. Foto: DJD/IBB/BullRun - stock.adobe.comsich auf Bürojobs bewerben wollen. Foto: DJD/IBB/BullRun - stock.adobe.comsich auf Bürojobs bewerben wollen. Foto: DJD/IBB/BullRun - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 24. Juni 2025Dienstag, 24. Juni 2025Dienstag, 24. Juni 2025Dienstag, 24. Juni 2025Dienstag, 24. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Familienvater sucht Wohnung oder
Mehrfamilienhaus zum Kauf. Kann
renovierungsbedürftig sein, muss aber
nicht. Freue mich über jeden Anruf
Telefon 05253/4010505 oder 0176/
32652918

Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohnung oder Mehrfamili-ohnung oder Mehrfamili-ohnung oder Mehrfamili-ohnung oder Mehrfamili-ohnung oder Mehrfamili-
enhaus zum Kaufenhaus zum Kaufenhaus zum Kaufenhaus zum Kaufenhaus zum Kauf

Zustand egal. Freue mich über jeden
Anruf ! Telefon 05253/4010505 oder
0176/32652918
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Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Maximilian Maximilian Maximilian Maximilian Maximilian ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 7, 37697 Lauenförde, 05273/2269620

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Vital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im Gesundheitszentrum
Blankenauer Straße 4, 37688 Beverungen, 05273/368702

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Kiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-Apotheke
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am AnsgarAnsgarAnsgarAnsgarAnsgar
Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Mühlenstraße 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die Zukunft der intelligenten Stromversorgung im Fahrzeug
So wird der unterbrechungsfreie Betrieb wichtiger Funktionen sichergestellt

verstärkung, Servolenkung, Licht
oder Scheibenwischer uneinge-
schränkt zur Verfügung stehen.
Kommt es beispielsweise durch ei-
nen Kurzschluss im Bordnetz zu ei-
ner Unterbrechung der Stromversor-
gung, sorgt in Zukunft der Powernet
Guardian von Bosch dafür, dass die
sensiblen Komponenten weiter mit
Strom versorgt werden und das Fahr-
zeug manövrierfähig bleibt. Im Fall
der Fälle separiert ein elektronischer
Trennschalter das Sicherheitsbord-
netz von den restlichen Verbrauchern
wie Sitzheizung oder Fensterheber,
auf die man vorübergehend, ohne
Auswirkung auf die Fahrsicherheit,
verzichten kann.
Vorbeugende Überwachung inVorbeugende Überwachung inVorbeugende Überwachung inVorbeugende Überwachung inVorbeugende Überwachung in
EchtzeitEchtzeitEchtzeitEchtzeitEchtzeit
Das System handelt aber nicht
erst dann, wenn es bereits zu ei-
nem technischen Problem kom-

Die elektrische Versorgung er-
weist sich mitunter als Achilles-
ferse im Automobil. Mehr als jede
zweite Fahrzeugpanne geht laut
ADAC auf einen Ausfall des Ener-
giebordnetzes zurück, in den meis-
ten Fällen verursacht durch eine
defekte Niederspannungsbatte-
rie. Ein Defekt, der für die meis-
ten im Alltag einfach ärgerlich ist,
kann allerdings zu kritischen Si-
tuationen im Straßenverkehr füh-
ren. Das gilt noch mehr, da Fahr-
zeugfunktionen zunehmend elek-
trifiziert werden. Damit steigen
zugleich die Anforderungen an die
Bordnetze.
Sichere Stromversorgung im Sichere Stromversorgung im Sichere Stromversorgung im Sichere Stromversorgung im Sichere Stromversorgung im AutoAutoAutoAutoAuto
Eine zuverlässige und jederzeit si-
chere Energieversorgung sowie de-
ren permanente Überwachung ist
besonders wichtig, damit Funktio-
nen wie die elektrische Bremskraft-

men sollte. Als vorbeugende Maß-
nahme macht Powernet Guardian
das Fahren sicherer, indem es vo-
rausschauend das elektrische
Netz im Fahrzeug ständig über-
wacht und mögliche Versorgungs-
lücken rechtzeitig erkennt. So
werden nicht nur Fehlfunktionen

identifiziert, auch ein Spannungs-
abfall lässt sich voraussagen. In
elektrifizierten Fahrzeugen und
für das automatisierte Fahren
wird diese Funktion eine zentrale
Rolle spielen, um für Störungs-
freiheit und eine jederzeit siche-
re Fahrt zu sorgen. (DJD)
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Fall eines Kurzschlusses das Fahrzeug manövrierfähig bleibt.Fall eines Kurzschlusses das Fahrzeug manövrierfähig bleibt.Fall eines Kurzschlusses das Fahrzeug manövrierfähig bleibt.Fall eines Kurzschlusses das Fahrzeug manövrierfähig bleibt.Fall eines Kurzschlusses das Fahrzeug manövrierfähig bleibt.
Foto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert Bosch


